
Tischtennis: Landesmeisterschaften der Jugend 11 und 13  Berkenthin, den 26.6.22 
 
 
 
Aus für Köster und Müller im Achtelfinale  
Bei den Landesmeisterschaften der Jugend 11 und 13 hingen die Trauben hoch 
 
Bei den Landesmeisterschaften der Jugend 11 und 13 in Berkenthin im Kreis Lauenburg haben sich Finn 
Köster vom TSV Friedrichsberg-Busdorf und  Finn-Niklas Müller vom TSV Süderbrarup gegen starke 
Konkurrenz achtbar aus der Affäre gezogen. Köster startete sehr vielversprechend ins Turnier und 
sicherte sich die Teilnahme an der Hauptrunde gleich in den ersten beiden Spielen der Vorgruppe, als 
er Johan Wolff (SuS Waldenau) und Oke Friedrich (SV Tungendorf-Neumünster) souverän mit 3:0 
Sätzen schlug. Im letzten Spiel gegen den Lübecker Peer Otte (2:3) verpasste er aber den Gruppensieg. 
So stieß er im Achtelfinale auf den Gruppensieger der Gruppe 4 Enno Mücke vom TSV Schwarzenbek. 
Gegen den späteren Dritten der Meisterschaft agierte Köster durchaus auf Augenhöhe, kam aber nur zu 
einem Satzgewinn, was das Aus bedeutete. Ähnlich erging es Finn-Niklas Müller, der nach der 1:3 
Eingangsniederlage gegen Matti Wiesenthal (TSV Brunsbüttel) noch zwei Siege (3:0 gegen Lukas 
Tilge/Wiker SV und 3:2 gegen Jannis Böcking/Lübecker TS) einfuhr und somit als Tabellenzweiter 
ebenfalls ins Achtelfinale rückte. Hier war sein Gegner kein geringerer als der Landesmeister der Jugend 
11, Ellias Schmitt vom SSC Hagen Ahrensburg, der Müller in 3 Sätzen (7,5,6) aus dem Turnier warf. 
Gemeinsam traten Köster und Müller in der Doppel-Konkurrenz an, hatten hier aber nicht gerade das 
Losglück auf ihrer Seite, denn mit dem Duo Schmitt/Schubert trafen sie erneut auf die Landesmeister 
J11. Nach 0:2 Satzrückstand keimte mit dem Gewinn des 3. Satzes zwar noch einmal Hoffnung auf ein 
Weiterkommen auf, doch Schmitt/Schubert erwiesen sich als zu stark (-4,-8,13,-8). Für den 
Friedrichsberger Alexandru Schipor war die Teilnahme an der Landesmeisterschaft in der Altersklasse 
11 an sich schon ein großer Erfolg. Alexandru kam zwar über die Gruppenphase nicht hinaus, zog sich 
aber gemeinsam mit dem Wiedingharder Eric Petersen im Doppel-Viertelfinale gegen Boehning/Weißer 
(Schwarzenbek/Aukrug) achtbar aus der Affäre (-8,-8,-8).  
Ergebnisse: 
J11, Einzel: 1. Ellias Schmitt    2. Hannes Schubert (beide SSC Hagen Ahrensburg)   3. Huaian Ethan Zhou (TSV Nordstrand) und Maarten 
Mauer (TSV Lütjensee), Doppel: 1. Schmitt/Schubert (Ahrensburg)   2. Zhou/Pieper (Nordstrand/Fockbek)   3. Boehning/Weißer 
Schwarzenbek/Aukrug) und Hänert/Maurer (Lübeck/Lütjensee) 
J13, Einzel: 1. Luke Jalaß    2. Leon Rosenauer (beide TSV Schwarzenbek)   3.  Jerk Heinemeyer (Lübecker TS) und Enno Mücke (TSV 
Schwarzenbek), Doppel: 1. Jalaß/Rosenauer   2. Mücke/Wiesenthal (Schwarzenbek/Brunsbüttel)   3. Broda/Dittmer (Malente/Krummesse) 
und Otte/Otte (Lübeck) 

 
 
 


